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Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten Bericht des Bürgermeisters 

S.g. GemeindebürgerInnen! 
Liebe Jugend! 
 

Mit der Abwicklung der Gemein-

defusion, EDV-Umstellung in der 

Verwaltung, Verwaltung der Ge-

meinde als Regierungskommissär 

und dem Gemeinderatswahlkampf 

erlebte ich die intensivsten Monate 

meines politischen Wirkens in der 

Kommunalpolitik. Der Jubiläumsblochzug 2015 mit 

starker Beteiligung der örtlichen 

Vereine war trotz kaltem Wetter 

ein Veranstaltungs-Highlight, bei 

dem die Tradition von Jung & Alt 

hoch gehalten wurde. Auch die 

Medien haben sich sehr für diese 

Traditionsveranstaltung interes-

siert (siehe Videoclip Vulkan-TV 

usw. auf der Gemeindehomepa-

ge) 

„Erfahren und zielorientiert“,  
dieses Motto stelle ich in den Mit-
telpunkt meiner kommunalpoliti-
schen Arbeit für die Bevölkerung 
der „neuen“ Marktgemeinde Heili-
genkreuz am Waasen. Nach Vor-
liegen des Gemeinderatswahler-
gebnisses ist die Unterstützung 
des Gemeinderates für die Umset-
zung unserer Schwerpunkte gesi-
chert. Mit der Konstituierung des 
Gemeinderates beginnt nun die 
richtige Arbeit für das Jahr 2015, 
dazu krempeln wir die Ärmel auf! 
Der Bevölkerung danke ich für das 
entgegengebrachte Vertrauen und 
für die Unterstützung beim Errei-
chen des Wahlergebnisses – Ge-
meinderatsmandate – 11 ÖVP / 2 
FPÖ / 2 SPÖ. 
 

Bei der Konstituierung des Ge-
meinderates am 21.04.2015 erfolg-
te die Wahl des Vorstandes durch 
den neuen Gemeinderat – das Er-
gebnis: 
Bürgermeister: Franz Platzer 
(ÖVP) – (15 Fürstimmen)
Vizebürgermeister:   Rudolf Früh-
wirth (ÖVP) – (13 Fürstimmen)
Gemeindekassier: Norbert Felgit-
scher (ÖVP) – (13 Fürstimmen) 
Die gemeinsame Arbeit im Ge-

meinderat und im Gemeindevor-

stand stelle ich vor allen persönli-

chen Befindlichkeiten in den Vor-

dergrund. Jetzt haben wir 15 Ge-

meinderäte, uns für alle BürgerIn-

nen in beiden Ortsteilgemeinden 

im gleichen Ausmaß einzusetzen! 

Nunmehr sind die verschiedenen 
Ausschüsse im Gemeinderat zu 
konstituieren und die Vertreter in 
die regionalen Gremien zu entsen-
den. Leider kann in den fusionier-
ten Gemeinden erst jetzt der Vor-
anschlag für das laufende Jahr 
2015 erstellt und auf Basis dieser 
Grundlage an neue Vorhaben her-
an gegangen werden. 
Ebenso hat die Erhebung von 
Wünschen, Anliegen, Beschwer-
den zahlreiche Maßnahmen zur 
Folge, mit denen seitens der 
Marktgemeinde versucht wird, die-
se auch positiv zu erledigen, wie 
z.B. mehrere Geschwindigkeitsbe-
schränkungen, Ortstafeln für Ro-
sental, Entfernen von Gefahren-
stellen, Baulandwünsche an der 
Pheripherie der Ortsteilgemein-
den, Straßensanierungen, Bau-
landaufschließung Großfelgitsch-
West, koordinierte Mäh- und Pfle-
gearbeiten entlang des Geh- u. 
Radweges nach Prosdorf, usw. 

Die Rechnungsabschlüsse 2014 

der Altgemeinden liegen nunmehr 

vor (siehe Anhang). Dazu ist er-

gänzend auszuführen, dass der 

RA für die Gemeinde Sankt Ulrich/

W. durch die vorsichtige Handha-

bung von Bgm. Frühwirth und 

durch rechtzeitig eingelangte Här-

teausgleichsmittel des Landes 

einen Überschuss von 

€  80.654,36 ausweist. Im Gegen-

satz dazu hatte die Marktgemein-

de Heiligenkreuz am Waasen be-

reits alle bisherigen Vorleistungen 

bzgl. Gemeindefusion von dzt. 

mehr als  € 70.000,- außer Plan 

aufzubringen, wovon die erste 

Refundierung in Höhe von 

€ 80.000,- über die Ertragsanteile 

(Fusionsprämie € 200.000,-) im 

Herbst 2015 zu erwarten ist. Be-

dingt durch die Vielzahl der abzu-

wickelnden Projekte müssen diese 

permanent vorfinanziert werden, 

ohne die es allerdings auch keine 

Umsetzung gäbe. Höhere Auf-

wendungen für die Straßensanie-

rungen, einige unvorhersehbaren 

Zusatzmaßnahmen und die Vo-

rausleistungen für die Gemein-

defusion verursachen im OH den 

Abgang in Höhe von €  52.000,-. 

Im AOH konnten durch die ver-

spätete Bauabwicklung bei der 

Mirsdorfstraße nicht alle Förder-

mittel rechtzeitig abgerufen wer-

den, diese werden erst im Mai 

bzw. Juni 2015 erwartet. Nach 

vielen Jahren ohne Bedarf von 

Härteausgleichsmittel wurde für 

die restliche Bedeckung des ein-

maligen Haushaltsabganges um 

einen Härteausgleich für 2015 

beim Land Steiermark angesucht. 

 

750-Jahre Heiligenkreuz &  
125-Jahre Musikverein –  
das Jubiläumsfest 2015  

steht vor der Tür! 
 

Feiern wir gemeinsam dieses 
Fest, den dieses Jubiläum ist für 
uns alle einmalig! 
Mit dem ORF-Frühschoppen ver-
künden wir steiermarkweit die 
Botschaft über das 750-jährige 
Jubiläum unseres Nahversor-
gungszentrums. Auch das Treffen 
aller ehemaligen Heiligenkreuzer 
wird Anlass für ein gesellschaftli-
ches Stell-Dich-Ein am 17.Mai 
2015 sein. 
Die Marktmusik selbst feiert an 

diesem Wochenende den 125-

jährigen Bestand mit Weihe der 

neuen, sehenswerten Stiefingtal-

tracht! 

 



Seite 3 

Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten Bericht des Bürgermeisters 

v.l.n.r. 1. Reihe sitzend: Vbgm. Ru-
dolf Frühwirth (ÖVP), Bgm. Franz 
Platzer (ÖVP), Gem.Kassier Norbert 
Felgitscher(ÖVP) 
 
2. Reihe: Johann Kickmaier (FPÖ), 
Friedrich Marx (FPÖ), Friedrich 
Sampl (ÖVP), Martin Zirkl (ÖVP), 
Alois Matzer (ÖVP), Gertraud Fruh-
mann(ÖVP), Franz Fruhmann (ÖVP), 
Mario Geister (ÖVP), Ing. Thomas 
Weinzerl (ÖVP), Günter Schauer 
(ÖVP), Arnold Wirthl (SPÖ) u. 
Thomas Puchmann (SPÖ) 

Erster konstituierter Gemeinderat nach der Gemeindefusion  

von Heiligenkreuz/W. und St. Ulrich/W. 

Abschließend bedanke ich mich sehr herzlich bei der Bevölkerung und beim Gemeinderat für 

das entgegengebrachte Vertrauen im Rahmen der Gemeinderatswahl 2015 und über die 

überaus freundliche Aufnahme in der Bevölkerung, den Vereinen und Institutionen im neuen 

Gemeindegebiet. 

Ihr Bürgermeister 
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Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten 
Rechnungsabschluss 
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Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten 
Rechnungsabschluss 
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Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten Jubiläumsblochzug 

Jubiläums-Blochzug 2015—Ostermontag - 06.04.2015 
 
750-Jahre Heiligenkreuz am Waasen waren der Anlass, einen traditionellen Blochzug unter Mitwirkung der heimi-
schen Vereine zu veranstalten. 
1 Bloch mit Blochteufel, 16 dekorierte Fahrzeuge zu verschiedenen Themen sowie das Blochzug-Brautpaar mit 
Trauzeugen bildeten beim Einzug auf dem Marktplatz eine imposante Kulisse. 
Trotz unfreundlicher Wetterverhältnisse wurde den Gästen Abwechslung geboten. Schlussendlich gab es die tra-

ditionelle „Ersatztrauung“ des Blochzugbrautpaares Patrick & Barbara mit den Trauzeugen Rudi Frühwirth und 

Norbert Felgitscher. Reg.Komm. Platzer erteilte den notwendigen „Richterspruch“, mit dem die Veranstaltung 

ausklang. Zum Abschluss gab es noch schöne Sachpreise sowie das Bloch selbst zu gewinnen.  

Fotos und Beiträge siehe unter: www.heiligenkreuz-waasen.gv.at 

Vereinsbezeichnung Thema 

Stiefingtaler Traktor-Oldtimerfreunde Blochziehen 

Die Waaserln-Kabarett Auf dem Weg nach Sanctum Crux 

Berg- u. Naturwacht Heiligenkreuz/W. Müll & Umwelt 

DSG St. Ulrich am Waasen Wir bewegen uns 

Sportverein TUS Teschl Heiligenkreuz/W. Fussball 

Obst-, Wein- und Gartenbauverein Heiligenkreuz/W. Der Stiefingtaler Urbaum 

ÖKB Heiligenkreuz/W. Großer Glückshafer - 150 Jahre ÖKB Heiligenkreuz/W. 

FF St. Ulrich am Waasen Ulricher Atzen 

Marktmusik Heiligenkreuz/W. 750-625=125 Jahre Marktmusik - Trachtenweihe 

Pfarre - Pfarrgemeinderat Gemeinsam mit der Pfarre unterwegs 

FF Heiligenkreuz/W. Die Holzfäller 

Jagdverein Heiligenkreuz/W. - Felgitsch Unser Wild im Anblick 

Stiefingtaler Traktor-Oldtimerfreunde Bauernleben 1950 & Blochziehen  

Eishockeyclub Blue Eagles (EC) Der blauer Adler-750 Tore in der NHL-Graz geschossen! 

VOCAL Stiefingtal 750 P-Casting 

Bauernbund St. Ulrich am Waasen Zeichen der Zeit 

Tennisklub Heiligenkreuz/W. der Tennisschläger - mit 750 km/h Aufschlag 

Fahr- u.Reitverein Stiefingtal Kutsche mit dem Brautpaar 
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Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten Jubiläumsblochzug 
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Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten Krennbrunnen 

WIR SIND DER INSTALLATEUR  
IHRES VERTRAUENS! 

 

Wir bieten Qualität, Technik und Service für Generationen! 
 
Was erwartet unsere Kunden? 
Qualität und Sicherheit aus Meisterhand. Wir verkaufen keinen 
Preis, sondern einen Wert. Beratung steht bei uns an erster 
Stelle.  
 
Unsere Angebotspalette 
Wir sind Profis bei Wasser-Wärme-Solar-Biomasse, Erdwärme, 
Sanitär, Wohlfühlbäder, Zentralstaubsaugeranlagen, Service, 
Heizung, Regelung, Ölbrenner, Erdbau. 
 
Genauso bieten wir unseren Kunden Holzkomfortheizungen, 
Hackgut, Pellets, Fernwärmeleitungen, Ölbrennwertkessel, 

Pufferanlagen, Heiz-Kühldecken, Klimaanlagen oder Lüf-
tungsanlagen.  
Auch im Bereich Ortswasserversorgungen, Wasserpumpen,  
Pumpstationen, Ortswasseranschlüsse, Regenwasseranla-
gen, Wasseraufbereitung und Wasserbelebung ist unser 
Unternehmen kompetent.  
Für Individualkunden bieten wir von der Planung bis zur 

kompletten Ausführung alles aus einer Hand. 
 
 

ACHTUNG! 

Hausmesse am 21. Juni 2015  
50-Jahre VEIT 

mit großem Gewinnspiel.  

KRENNBRUNNEN –  
 
„Trinkwasser- und Notversorgungseinrichtung in der Leibnitzer Straße“ 
 
Bedingt durch die wasserrechtlichen Vorga-
ben musste am „KRENNBRUNNEN“ eine 
selbstschließende Wasserentnahmevor-
richtung montiert worden. Diese funktioniert 
durch Annäherung über eine mit einem 
Kontakt-Sensor ausgestattete, batteriege-
steuerte Vorrichtung mit automatischer 6-
std. Leitungsspülung. 
Das Trinken und die Entnahme von Trink-

wasser (Abfüllen in Flaschen oder Gebin-

de) ist somit während der frostfreien Zeit 

jederzeit möglich. Das Arteserwasser ist 

ein energetisch sehr positiv aufgeladenes 

unbelastetes Wasser, schmeckt allerdings 

manch einem etwas zu „weich“. Was ge-

sund ist, muss nicht immer auch gut 

schmecken!!! 
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Geburtstagsfeier der Jahrgänge 1935, 1940 und 1945 

1. Reihe v.l.n.r.: Vesely Willibald (70), Herka Hedwig (80), Fink Maria (75), Putz Erna (75), Schlager Katharina 
(80), Fössl Stefan (80), Fabian Eleonora (75) 
2. Reihe v.l.n.r.: Bgm. Franz Platzer, Mußbacher Josef (80), Schweighofer Franz (75), Sampl Hilde (75), Hengs-
berger Walburga (75), Url Ludmilla (70), Gutmann Rosa (75), Grabenbauer Maria (80), Maier Erich (70), Krenn 
Adolf (75), Csuk Gerda (75) Meier Josef (70), Weinzerl Ida (80), Knuplez Johann (75), Rupp Walter (80) 
3. Reihe v.l.n.r.: Suppan Johann (75), GK Norbert Felgitscher, Brunner Florian (80), Konrad Helmut (75), Kick-
maier Marianne (75), Schnedl Wolfgang (70), Novotny Franz (80), Drabek Josef (70), Löffler Karl (70), Weinzerl 
Franz (80), Vbgm. Frühwirth Rudolf, Smeretschnik Johann (75) 
Nicht am Bild: Erlbacher Josefine  (75), Hödl Friedrich, (80), Kurzmann Johann (70), Matzer Maria (80), Dr. Pa-
scher Ortwin (75), Reinisch Franz (70), Steinhöfler Otto (70), Steurer Maria, Vogt Ruth (70), Winkler Karl (75) 

1. Reihe v.l.n.r.: Sebernegg Franz (70), Kemmer Marianne (75), Krainz Johann (70), Knerl Johann (75), 
Gugimaier Josefa (75), Herka Maximilian (75),  
2. Reihe v.l.n.r.: GK Norbert Felgitscher, Hochfelner Alois (70), Nöst Josef (70), Steirer Maria (80), Absenger 
Amalia (75), Payer Sophie (75), Fruhmann Karl (75), Krainz Barbara (70), Holzmann Viktoria (80), Bgm. Franz 
Platzer, Vbgm. Frühwirth Rudolf 
Nicht am Bild: Baumhackl Hildegard (75), Geister Anneliese (70), Hofer Marianne (75),Lakosche Wolfgang (70), 
Lechmann Herbert (75) 

Bewohner der Ortsteilgemeinde Heiligenkreuz/W.  

Bewohner der Ortsteilgemeinde St. Ulrich/W.  
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Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten Nachruf 

NACHRUF –  
Gemeindesekretärin i.R. PRIETZEL  Agnes  
(1917-2015) 
 
Frau Agnes Prietzel hat um 1940 als Kindergärtnerin in 
Heiligenkreuz/W. gearbeitet und war nach dem 
2.Weltkrieg als Kfm.Kraft bei verschiedenen Gewerbebe-
trieben tätig, bis sie ab 1958 in Teilzeit als Sekretärin bei 
der damaligen Gemeinde Heiligenkreuz/W. beschäftigt 
und mit 01.01.1962 als Vollzeit-Gemeindesekretärin und 
Standesbeamtin angestellt wurde. In dieser Zeit war das 

Gemeindeamt ein 1-Personen-Betrieb mit 1 Büroraum,  1 Schreibtisch 
und 1 Schrank. Bürgermeister war zu dieser Zeit Weinzerl Leonhard 
vlg. Ringler. 1968 wurde Ök.Rat. Weinzerl Johann Bürgermeister und 
1971 wurde ihr mit OAR i.R. Konrad Johann ein zweiter Mitarbeiter bei-
gestellt. 
Sie begleitete die mit 1.1.1964 wirksame Gemeindezusammenlegung von Felgitsch und Heiligenkreuz/W., den 
Volksschulneubau (1966), die Installierung der Hauptschule (1971) mit Unterricht in 4 verschiedenen Gebäuden, 
bis 5 Jahre später der Hauptschulneubau eröffnet werden konnte.  
Als Standesbeamtin für die Gemeinden Empersdorf, Heiligenkreuz/W. u. St.Ulrich/W. hat Frau Prietzel unzählige 
Paare getraut sowie Geburten und Sterbefälle beurkundet. 
Ich selbst durfte Frau Prietzel 1977 beim Eintritt als Verwaltungslehrling am Arbeitsplatz „Gemeindeamt Heiligen-
kreuz/W.“ kennen und schätzen lernen. Mit Ende 1978 hat die Verstorbene die Pension angetreten, war aber 
noch bis 31.12.1982 als Standesbeamtin tätig. 
In Erinnerung bleiben die zahlreichen geselligen Zusammenkünfte und die kollegiale Verbundenheit bis ins hohe 
Alter. Frau Prietzel verbrachte viele Jahre ihrer Pensionszeit zuhause in der Schulstraße und das bei bester Ge-
sundheit. Das letzte Jahrzehnt allerdings verbrachte sie gesundheitsbedingt im Pflegeheim, zuletzt in Heiligen-
kreuz/W., und ist am 09.02.2015 im 98.Lebensjahr verstorben. 
Mit dem Dank und die Anerkennung ihrer Arbeit für die Marktgemeinde Heiligenkreuz/W. sowie in ehrendem Ge-
denken  

Bgm. Franz Platzer 

Marathon 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zehn Kilo schwer 
ist die Feuerwehr-
montur, mit der 
Herbert Krenn am 
19. April 2015 den 
Halbmarathon in 
Linz bestritt. “Ich 
bin völlig fertig. 
Nach 13 Kilometer 

hatte ich schon Schwindelgefühle, später erfing ich mich 
aber wieder“, berichtet Herbert Krenn. Mit einer Zeit von 1 
Stunde 55 Minuten und 57 Sekunden knackte er zudem 
den Weltrekord.  

 
Wir gratulieren recht herzlich dazu! 

Heiligenkreuz am Waasen  

feiert 750-jähriges Bestehen 
 

17. Mai 2015  
RADIO STEIERMARK 

FRÜHSCHOPPEN  

mit einem Treffen  

aller ehemaligen  

HeiligenkreuzerInnen 
 

Die Bevölkerung wird aufgerufen Bekannte 
und Verwandte, die in Heiligenkreuz/W. geboren, aufge-
wachsen oder gewohnt haben und in alle Welt verzogen 
sind, über diese Veranstaltung zu informieren und zum 
Treffen einzuladen.  
 

15.-17. Mai 
Jubiläumsfest 125 Jahre  

Musikverein Heiligenkreuz/W. - Trachtenweihe 

Freitag: 20 Uhr Konzertabend mit 

dem Blasorchester Lensahn (Ostsee) 

Samstag  ab 17 Uhr Musikertreffen,  

Blasmusik im Festzelt und Tanzunterhal-

tung mit Oberkrainer Power 

Sonntag:  ab 9 Uhr Hl. Messe mit 

Trachtensegnung, ORF-Frühschoppen, 

HeiligenkreuzerInnen-Treffen u. Früh-

schoppen - Musikkapelle Haus im Ennstal 
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Neueröffnungen in Heiligenkreuz am Waasen 

Am Hof des selbstvermarktenden 
Betriebes von Josef und Christina 
Neuhold wird darauf Acht gege-
ben, dass das Schweinefleisch 
hervorragende Qualität aufweist. 
Auf das Wohlbefinden der Tiere 
wird besonders Wert gelegt. 
Das neue Markenprogramm des 
Südoststeirischen Woazschwei-

nes garantiert Rückverfolgbarkeit und Regionalität, gentechnikfreie Füt-
terung, kurze Transportwege und hohe Produktsicherheit durch externe 
Kontrollstellen. 'Wir wissen, dass wir den KonsumentInnen die beste 
Qualität schuldig sind.' 
 
Unsere Greisslerei in Heiligenkreuz am Waasen, Pirchingstraße 3 (ehemals Fleischerei Felgitscher) bietet neben 
bäuerlich veredelten Fleischspezialitäten, Frischfleisch, Brot & Gebäck auch Kürbiskernöl, Essig, Obst, Gemüse, 
Sauergemüse, Pute & Huhn, Eier, Käse, Honig, Fruchtsäfte und erlesene Weine von ausgesuchten Partnern in 
der Region. 
Ein Angebot, das auch nach Meinung von Herrn Bürgermeister Platzer, eine hervorragende Ergänzung im Le-
bensmittelangebot des Ortes darstellt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Josef & Christina Neuhold 
 
Unsere Öffnungszeiten sind Dienstag, Mittwoch und Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr. 
Donnerstag und Freitag von 7.30 bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr. 
TelNr.: 03134/333 51 

Wahlarztpraxis am Prosdorfberg  
 
Am 16. März 2015 hat Frau Dr. Alice Haerdtl eine Wahlarztpraxis in 
Prosdorfberg 8 eröffnet.  
Sie bietet Termine und Hausbesuche für alle Kassen nach telefonischer 
Vereinbarung an.  
TelNr.: 0664/5152732 

Anfang Jänner eröffnete am Marktplatz 19 ein  

neues Trainingszentrum.  
Es handelt sich um ein gesundheitsorientiertes Fitnesscenter, das 
als Zweigstelle der seit 2005 bestehenden MTZ St. Stefan i.R. 
GmbH geführt werden wird.  
„10 Jahre Erfahrung im Fitnessbereich stehen uns zur Verfügung. 
Wir bieten Trainingsmöglichkeiten, die schwerpunktmäßig gesund-
heitsfördernde Ziel-

setzungen verfolgen. Die Trainingsgeräte der Firma Technogym 
sind auf dem neuesten Stand und ermöglichen aufgrund der 
computerunterstützten Trainingsführung ein gezieltes und effek-
tives Training“ erklärt der Sportwissenschaftler Mag. Hubert 
Frisch, der den Trainingsablauf zusammen mit einer diplomier-
ten Fitnesstrainerin überwachen wird. 
 

Öffnungszeiten: täglich von 6:30—21:30 Uhr 
 

Informationen und nähere Auskünfte erhalten Sie unter  
der TelNr.: 0664/5310669 -Mag. Hubert Frisch 
 

JAGA's Steirerei', Leitersdorf 8 
8422 St.Nikolai ob Draßling.  
TelNr:: 03184/2475 
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Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten Ferienbetreuung 

FERIENBETREUUNG  

FÜR PFLICHTSCHÜLER 
 

Die „familienfreundliche“ Marktgemeinde Heiligenkreuz am Waasen beabsichtigt auf-
grund nachhaltiger Anfragen von berufstätigen Eltern auch für den Sommer 2015 eine 
umfangreiche Ferienbetreuung für Pflichtschüler anzubieten. 
Für eine zielgerichtete Planung wird der notwendige Betreuungsbedarf benötigt, welcher mit dieser Erhebung 
abgefragt und sich am konkreten Bedarf der Erziehungsberechtigten orientieren soll. Sofern sich der Hauptwohn-
sitz in einer Nachbargemeinde befindet, wird vom Betreiber dafür eine Zuzahlungsvereinbarung mit der jeweiligen 
Gemeinde abgeschlossen.  
 Bgm. Franz Platzer 

 
Zeitraum des Betreuungsbedarfes: 
 
Teilnahme an den Stiefingtaler Aktivwochen (1.Woche –13.07.-17.07. – 2.Woche – 20.7.- 24.07.)  
Anmeldung: www.flib-heiligenkreuz.com 
 
KW 31 – 27.07.-31.07.2015 ................................  Halbtagsbetreuung/Ganztagsbetreuung 
AUGUST – KW 32/33/34 - AKTIVE URLAUBS- und FERIENZEIT  
KW 35 – 24.08.-28.08.2015 ................................  Halbtagsbetreuung/ Ganztagsbetreuung 
KW 36 – 31.08.-04.09.2015 ................................  Halbtagsbetreuung/ Ganztagsbetreuung 
KW 37 – 07.09.-11.09.2015 ................................  Halbtagsbetreuung/ Ganztagsbetreuung 
Kosten je Woche  halbtags (7 – 13 Uhr) € 40,00         
  ganztags (7. – 17 Uhr) € 65,00; Mittagessen wird gesondert verrechnet. 
 
Anmeldeformulare werden in den Schulen ausgegeben bzw. liegen auf oder sind auf der Homepage der Marktge-
meinde Heiligenkreuz/W.: www.heiligenkreuz-waasen.gv.at zum Ausdrucken. 

http://www.flib-heiligenkreuz.com
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Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten Von den Vereinen 

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:  
Seit Jänner 2015 gibt es neue Öffnungszeiten in der  
Öffentlichen Bücherei 
 
Jeden ersten und dritten Montag (16:30- 
18 Uhr) und Mittwoch (9-11 Uhr) des Monats 
 
Aufgrund Umbauarbeiten im Marktgemeindeamt wurde die Bücherei neu strukturiert. 
Es gibt jede Menge neue Kinder- u. Erwachsenenbücher. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich  Büchereileiterin Sabine Kurzmann 

EINLADUNG zu 

BIENEN, BLÜTEN, POLLEN & 

PRODUKTE  

verbunden  

mit einer Bienenstandbesichtigung  

am Samstag, 20. Juni 2015.  

TP:  15 Uhr beim Sparmarkt in Fernitz 

Vortragender: Hr. Kurt Bischof, Heiligen-
kreuz/W.  
 

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich 

der  Obst-Wein– u.Gartenbauverein 
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Regionale SpiriNight im Haus der Stille — 27. - 28. März 2015 
 
Laut hallt munteres Gelächter und Stimmengemurmel durch die Gänge, hunderte von Schuhen liegen im 
Eingangsbereich verstreut, das kann doch nicht das „Haus der Stille“ sein? Doch, denn von 27. – 28. 
März 2015 tummelten sich ca. 450 Firmlinge bei der heurigen Regionalen SpiriNight. 
 
Die SpiriNight ist ein großartiges Angebot für Firmlinge, die in unterschiedlichen Workshops und Stationen Spiri-
tualität auf vielfältige Weise erfahren und sich so vor der Firmung mit dem Glauben aktiv und einfach anders 
auseinandersetzen können. 
 
An beiden Tagen erklärten sich dankenswerterweise ca. 150 freiwillige Helferinnen und Helfer dazu bereit, ge-
meinsam mit anzupacken. Nur durch ihr Engagement, ihre Hilfe und das gute Miteinander konnte die Regionale 
SpiriNight so gut gelingen. 
 
Ob beim gemeinsamen Singen mit Hans Waltersdorfer, beim Workshop “Brot des Lebens“, wo die Firmlinge im 
Anschluss an einen theoretischen Teil ihr eigenes „Leben in Form bringen“ konnten und gemeinsam mit Ingrid 
Fruhmann und Manfred Nachtnebel Brot backten oder am „Gang der Sinne“, wo die Jugendlichen mit allen Sin-
nen sich und ihre Umgebung erleben und wahrnehmen konnten: die Bandbreite an Workshop-Möglichkeiten war 
groß, abwechslungsreich und beinhaltete sowohl musikalische, kreative als auch spirituelle Elemente, wo die 
Firmlinge ihre Gedanken zum Thema „Leben und Glauben“ zur Sprache bringen konnten. 
 
Thorsten Schreiber, Diözesanseelsorger der Jungen Kirche, feierte zum Abschluss der SpiriNight an beiden 
Abenden mit den Firmlingen einen Wortgottesdienst in der vollen Kapelle vom Haus der Stille. Musikalisch wurde 
die Feier von Niki Waltersdorfer und Matthias Ranz begleitet. 
 
Für die Firmlinge ist dieser gemeinsame, erlebnisreiche und aufregende Abend in der Vorbereitungsphase zur 
Firmung ein echtes Highlight. Die SpiriNight im Haus der Stille bleibt den jungen Menschen oft als spiritueller Hö-
hepunkt ihrer Firmvorbereitung in Erinnerung und erlaubt ihnen einen Einblick in eine lebendige, solidarische und 
jugendliche Kirche. 
Ein herzliches Dankeschön an alle! 

Sarah Ruthofer, Haus der Stille 

Haus der Stille 

Gemeinsame Begehung des Markusweges 
 
Jeden Samstag von 2. Mai bis 26. September 2015 
Treffpunkt: 9 Uhr Pfarrkirche Heiligenkreuz/W. 
Für Einzelne und Gruppen. Bei Gruppen ab 15 Personen wird um eine Voranmel-
dung im Haus der Stille gebeten! Bei Schlechtwetter (starkem Regen)  
fällt die Begehung des Markusweges aus.  
 

Nähere Informationen:  Haus der Stille Tel: +43 (0)3135 / 82625, www.markusweg.at 
 
Nach Vereinbarung stehen wir für Gruppen auch an anderen Tagen als BegleiterInnen für  
den Markus- und Ermutigungsweg zur Verfügung!  

http://www.markusweg.at
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MÜLLSÄUBERUNGSAKTION  2015 –   
SAUBERES HEILIGENKREUZ/W. & SANKT ULRICH/W. 
 

Die nunmehr auch vom Land Steiermark unterstützte Aktion „Der 
Steirische Frühjahrsputz 2015“ war auch heuer ein voller Erfolg. 
Dazu wurden in jeder Ortsteilgemeinde „Freiwilligen-Trupp’s“ aufgestellt, welche die Straßenränder bzw. öffentl. 
Flächen vom Abfall gesäubert haben. Auch die öffentl. Bildungseinrichtungen (Pfarrkindergarten, beide Volks-
schulen und die NMS) haben sich aktiv eingebracht. Für die Kinder gab es als Dank eine Wurstsemmel, für die 
Vereinsfunktionäre und Privatpersonen jeweils eine Jause u. Getränke. Ein besonderer Dank für die organisatori-
sche Mitwirkung gilt der Berg- u. Naturwacht mit Obmann Ferdinand Tatzer. 
 

Heiligenkreuz/W. (Abschluss GH Lippizanerfranzl) – Leitung: Bgm. Franz Platzer & Hr. Kainz Franz 
(Bauhof&ASZ) 
Sankt Ulrich/W. (Abschluss GH Schaffler) – Leitung Vizebgm. Rudolf Frühwirth & Fruhmann Franz (Bauhof&ASZ) 
 

Neue Mittelschule (NMS) – 15 Kinder Volksschule Heiligenkreuz (VS-HLK) – 30 Kinder 
Volksschule St. Ulrich/W. – 34 Kinder Pfarrkindergarten – 80 Kinder 
EKI-Gruppe – 7 Pers. Berg- u. Naturwacht – 8 Pers. 
FF Großfelgitsch (Fam.Schöggler) – 4 Pers. ÖKB St.Ulrich/W. – 3 Pers. 
ÖKB Heiligenkreuz/W. – 2 Pers. ÖVP Heiligenkreuz/W. - 4 Pers. 
SPÖ Heiligenkreuz/W. - 2 Pers. EC Blue-Eagles – 4 Pers. 
Fam. Lipp – 4 Pers. Jagdverein Heiligenkreuz – 4 Pers. 
Hr. Franz Helmut Pichler Fischereigemeinschaft Heiligenkreuz/W. – 16 Pers. 
Ulricher Bierfreunde (UBF) – 8 Pers.  
 

Durch die großartige Beteiligung von 192 Personen (Rekordbeteiligung) konnten alle wichtigen Gemeinde- u. Lan-
desstraßenzüge in beiden Ortsteilen vom Unrat gesäubert werden. Einen Sondereinsatz vollzogen Berg- u. Natur-
wacht sowie die Fischereigemeinschaft Heiligenkreuz (Ing.Lipp Gernot) mit der Säuberung des Stiefingufers!  
Rund. 3000 ltr. Müll (Plastik), Autoreifen, Kunststoff usw. gesammelt -  

HERZLICHEN  DANK IM SINNE EINES „SAUBEREN HEILIGENKREUZ & SANKT ULRICH/W.“ 

Pfarrkindergarten 

Pfarrkindergarten Pfarrkindergarten 

Pfarrkindergarten 

EKI-Gruppe 

VS St. Ulrich/W. 
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VS St. Ulrich/W. 

Säuberungstrupp St. Ulrich/W. 

FF Großfelgitsch 

Fischereigemeinschaft 

Fam.Lipp & EC Blue Eagles 

ÖKB St. Ulrich/W. 

Berg– u.Naturwacht 

NMS Heiligenkreuz/W. 

Jagdverein Heiligenkreuz/W. 

Säuberungstrupp Heiligenkreuz/W. 

VS Heiligenkreuz/W. 
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Frühlingserwachen in den Hochbeeten unserer 
„ESSBAREN Gemeinde“ 

 
Liebe Bevölkerung! 
Liebe Jugend! 
 
Nun starten wir also in unser zweites Projektjahr unserer „ESSBAREN Gemeinde“. Schön 
langsam werden auch unsere Hochbeete wieder zum Leben erweckt und wir hoffen alle bald 
auf wärmeres Wetter. In der zweiten Aprilhälfte will unser Arbeitskreis gemeinsam die Be-
pflanzung eines Hochbeetes in Angriff nehmen. 
Darüber werde ich Sie ausführlich in unseren nächsten Gemeindenachrichten mit vielen Fo-
tos informieren. 

 
Außerdem möchte ich Ihnen heute ein Logo vorstellen, das Sie bei jeder „Gesunden Gemeinde“-Nachricht in Zu-
kunft vorfinden werden. Dieser nachstehende Schriftzug soll Sie jedes Mal daran erinnern, dass unser Biogemüse 
für alle da ist und Sie herzhaft zugreifen sollen. 

Nachstehend eine kleine Erinnerung an unsere laufenden bzw. kommenden 
Veranstaltungen: 
13. Mai Gesunde Jause für alle Generationen  
 im Seniorenwohnheim Compass 
 Treffpunkt: KPZ – mit Mag. Manuela Rogl 
  6. Juni Yoga-Frühstück – 8.00 – 10.00 Uhr in der Volksschule mit 
 Sabine Zenz und Petra Seewald 
11. Juni Kräuter aus dem Hochbeet – Zubereitung von Kräutertees und  
 Erfrischungsgetränken mit Roswitha Steinwender 
  4. Juli Yoga-Frühstück – 8.00 – 10.00 Uhr in der Volksschule mit 
 Sabine Zenz und Petra Seewald 
24. September Kräuter aus dem Hochbeet – Zubereitung von Kräutermischungen und 
 Kräutersalzen mit Roswitha Steinwender 
11. Oktober Markttag im Zeichen der „Gesunden Gemeinde“ – Gesundheitsstraße 
 
Für alle Veranstaltungen werden noch überall gesondert Einladungen mit den genauen Terminen veröffentlicht 
werden. 
 

Ich wünsche Ihnen/euch nun einen genussvollen Frühling mit Biogemüse aus unseren Hochbeeten 

Ihre/eure Sylvia Wanz 
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Seniorenbund Heiligenkreuz am Waasen 
 
Beim diesjährigen Bezirkskegeln, das in 
Heiligenkreuz/W. stattfand, konnten mehr 
als 100 Teilnehmer von  
BO OAR Matthias Divo begrüßt werden. 
Durch die vorbildliche Organisation und 
Disziplin aller Teilnehmer wurde in mehr 
als 7 Stunden der Wettbewerb sehr geord-
net durchgeführt. 
Maßgeblichen Anteil daran hatten auch die 
hochkarätigen Schreiber an den 3 Bahnen 
mit Annemarie Hirt, OAR Johann Konrad 
und OAR Josef Arnus. 
Dafür gab es von der Bezirksleitung ein 
großes Lob für die Ortsgruppe der Pfarre 
Heiligenkreuz/W. unter der Leitung von 
Frau Stefanie Eibler. 
  
Den 1. Platz versäumten die „jungen Heili-
genkreuzer“ um nur 1 Kegel! 
  
Sieger bei den Herren war das Team aus 
Pistorf und bei den Damen das Team aus St. Nikolai/Dr. 
 

Neues von der Berg- und Naturwacht Ortseinsatzstelle   
Heiligenkreuz am Waasen  
        
Am 23.01.2015 wurde bei der Jahreshauptversammlung der Berg- und Naturwacht -
Ortseinsatzstelle Heiligenkreuz am Waasen ein neuer Vorstand gewählt.  
Nach 18 Jahren trat Ortseinsatzleiter Franz Schweighofer von diesem Posten zurück und auch 
Schriftführer Josef Haidinger beendete nach 37 Jahren seine Tätigkeit als Schriftführer.  
 
Der neue Vorstand:      
Ortseinsatzleiter: Tatzer Ferdinand    
Einsatzleiter-Stellvertreter: Derler Josef Georg 
Kassier: Zechner Gerhard     
Schriftführer: Tatzer Monika     
        
Die Zusammenarbeit mit Körperschaften und 
Ämtern des Einsatzgebietes war bislang sehr 
gut. Der neue Vorstand wird sich bemühen, 
dieses beizubehalten.   
Wir möchten auch weiterhin Ansprechpartner 
in allen Umweltbelangen sein.    
 
        
Kontakte:  Ferdinand Tatzer, Tel. 0664/15 10 905  
 Derler Josef Georg, Tel. 0664/14 89 079 
 

Monika Tatzer, für die BNW Ortseinsatzstelle Heiligenkreuz/W.  

Der für 31.Mai 2015 geplante und angekündigte Familienwander-
tag findet wegen der vorgezogenen Landtagswahl nicht statt.  
 

Neuer Termin: 7.Juni 2015  

Start: 11 Uhr 
 
Start und Ziel beim Bauhof in Liebensdorf, Gemeinde Empersdorf 

v.l.n.r.: Monika Tatzer, Gerhard Zechner, Josef Derler, Ferdinand Tatzer 
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Ausbildung erfolgreich abgeschlossen 

Die diesjährige Mobil & Sicher-Tour des Raiffeisen 
Club Steiermark bot geballte Informationen für Ju-
gendliche. Experten haben in der NMS Heiligenkreuz 
a.W. zu brisanten Themen wie Alkohol, Drogen, Ver-
kehrssicherheit, Geld und Social Media beraten. Der 
ÖAMTC war mit einen Unfallsimulator vor Ort und so 
konnten die Kinder am eigenem Körper das Gefühl 
eines Überschlages miterleben. Mit schulischen und 
beruflichen Veränderungen, mehr Mobilität und neuen 
Lebensumfeldern tun sich Möglichkeiten, aber auch 
Fragen und Risiken auf, die Jugendlichen oft nicht o-
der nur wenig bewusst sind. Die Raiffeisenbank Heili-
genkreuz-Kirchbach versteht sich als „Lebens- 
begleiter“ und stand mit Know-how zur Seite.   

Mobil & Sicher Tour 2015 

Wir gratulieren unserem Mitarbeiter 
Herrn Dietmar Ladenstein recht herz-
lich zum erfolgreichen Abschluss der 
Fachausbildung Privatkundenbetreuer 
am Raiffeisen Campus in Wien.  
 
Wir wünschen ihm weiterhin viel Erfolg! 

Bauspar – Gewinnspiel 

Beim letzten Gewinnspiel 
der Raiffeisen Bausparkasse 
gab es wieder einen glückli-
chen Gewinner. Herr Alfred 
Eberl aus Kittenbach darf 
sich über ein Wellnesspaket 
für den nächsten Urlaub 
freuen. 
  
Wir gratulieren recht herzlich 
und wünschen dem Gewin-
ner viel Freude mit seinem 
Preis. 

Raiffeisenbank 
Heiligenkreuz-Kirchbach 
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Felines Asthma 
 
Das feline Asthma ist eine Erkrankung der Katze, welche langsam im Zuneh-
men ist, selten rechtzeitig erkannt wird und schwere oft lebensbedrohliche 
Auswirkungen haben kann.  
Es handelt sich dabei um eine langsam fortschreitende Erkrankung, es kann 
aber auch ein plötzlicher Asthmaanfall mit einem dramatischen Verlauf auftre-
ten. 
 
Das feline Asthma ist eine chronisch bronchiale Erkrankung der Katze, wobei 
es durch eine Entzündungssymptomatik zu einer Verengung der luftführen-
den Teile in der Lunge und damit zur Atemnot und einem Sauerstoffmangel 
kommt. 
Klinisch zeigt sich ein verstärkendes keuchendes Atemgeräusch, in der Aus-
kultation ein Knistern oder Giemen. Husten kann muss aber nicht vorhanden 
sein. Im Extremfall kommt es zu einer akuten Atemnot (Maulatmung). Die 
Symptome verschlimmern sich im Laufe der Zeit. 
Die Ursache des felinen Asthmas ist nicht gänzlich geklärt. Allergie auslösen-
de Stoffe können die Erkrankung verschlimmern, möglicherweise lösen sie 
die Krankheit auch aus. 
Allergenauslösende Stoffe können Rauch (Zigaretten, Kaminfeuer), Staub, 
Hausstaubmilben (Katze schläft im Bett), Aerosole (Teppichreiniger, Luftver-
besserer, parfümiertes Katzenstreu, Haarspray), Pollenflug (saisonal) sein. 
Die Diagnostik stützt sich auf die Klinik, den Vorbericht und auf aussagekräftige Röntgenbilder. 
Die Therapie sollte mehrere Ansätze haben. 
Falls bekannt, potentielle Allergene meiden. Als Medikamente werden Bronchodilatatoren (wenn möglich auch als 
Aerosol) und entzündungshemmende Medikamente in der niedrigsten möglichen Dosierung angewendet. 
Tierbesitzer mit einer Asthmakatze sollten in jedem Fall ein Notfallmedikament zu Hause haben. 
Die meisten Katzen sprechen gut auf die Therapie an, auch wenn sie in vielen Fällen lebenslang durchzuführen 
ist. 

Tierärztliche Ordination Heiligenkreuz Dr. Kurt Krischanetz 
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Jugendgruppe der Ortsstelle Heiligenkreuz/W. 
 

Wir möchten euch unsere neue Rotkreuz-Jugendgruppe der Ortsstelle Heiligenkreuz am Waasen vorstellen. 
Seit Jänner 2015 dürfen wir mit Freude 13 neue Mitglieder im Alter zwischen 7 und 17 Jahren begrüßen. Jeden 
2. Sonntag um 19.00 Uhr findet eine Jugendstunde statt, die nächste am 12. April 2015. Wir treffen uns und ler-
nen das Wichtigste aus der Ersten Hilfe. Aber auch der Spaß und die Abwechslung kommen nicht zu kurz so-
dass wir mit Freude für die Bewerbe trainieren.  
 

Unser Ausflug zum Stützpunkt C12 am Thalerhof am 22.03.2015 war ein voller Erfolg. Wir durften in den Hub-
schrauber steigen und uns ansehen was der Pilot und der Notarzt mit Ihrer Crew jeden Tag leisten. Auch der 
Stützpunkt und die tägliche Arbeit der Mannschaft wurden uns gezeigt und erklärt.  
 
Hast du auch Lust bei uns mitzumachen? Dann melde dich bei unserer Jugendgruppenleiterin  
Tanja Frank TelNr.: 0664/9499611 oder René Hübler Nr.: 0650/9876548 
 

„Für mich als Jugendgruppenleiterin ist es eine Freude und ein Geschenk zugleich, mitansehen zu dürfen wie 
sich die Gruppendynamik von Stunde zu Stunde aufbaut und die Jugendlichen immer mehr zusammenwachsen. 
Es ist für mich eine Ehre unsere Jugend anzuleiten, sie in Erste Hilfe zu schulen und mit Ihnen Bewerbe anzu-
streben.“ Tanja Frank, Leiterin 
der Jugendgruppe. 
 
"Das Rote Kreuz besteht zum 
Großteil aus ehrenamtlichen 
Mitarbeitern, da ist schön zu 
sehen wie die Jugend mit 
Freude die Jugendstunde be-
sucht um Erste Hilfe zu lernen, 
Freundschaften aufbaut und 
als Team zusammenarbeitet. 
Wir als Ortsstelle sind sehr 
erfreut, dass mit der heutigen 
Jugendgruppe auch in Zukunft 
die ehrenamtlichen Mitarbeiter 
gesichert sind". 
 

Stefan Brunner,  
Ortsstellenleiter  

Neuer Rettungswagen in Dienst gestellt 
 
Nach 430.000 gefahrenen Kilometern wurde ein neues Einsatzfahrzeug für 
die Ortsstelle Heiligenkreuz am Waasen angekauft. Ortsstellenleiter Stefan 
Brunner ist stolz, ein nach neuestem Stand der Technik ausgestattetes Ret-
tungsmittel zukünftig in 
Dienst stellen zu dür-

fen. Mit Kennung 5.2212 wurden bereits alle Vorbereitun-
gen für den digitalen Behördenfunk  getroffen, auch ein 
mobiles Datenterminal in Tablet-Format schmückt das Ar-
maturenbrett. 
 
Die Schlüsselüberga-
be erfolgte am 13. 
Jänner von Bezirksret-
tungskommandant 
Klaus Steinwendter an 
den beruflichen Ein-
satzfahrer und Ret-
tungssanitäter Josef 
Fruhmann.  
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz am Waasen   
www.ff-heiligenkreuz.com 

Pünktlich zu Jahresbeginn, am 3. Jänner 2015, wurde der diesjährige Feuerwehrball erstmalig im Kultur- und 

Pfarrzentrum durchgeführt und wurde für 450 Gäste zu einem einmaligen Ballerlebnis. 

Da dieser Ball unter dem Motto „Feurige Ballnacht“ stand, wurde der Saal des KPZ dementsprechend festlich 

geschmückt und mit einer Premiere eingeleitet: nämlich Eröffnungspolonaise vieler Kameraden und deren Partne-

rinnen der FF Heiligenkreuz  -  Musikalisch wurde dieser Abend von den talentierten Fahrenbachern begleitet und 

fand seinen erwarteten Höhepunkt gegen Mitternacht, als das kurzfristig eingeflogene Trio „Die feurigen Tenöre“ 

spanische Klänge in den Festsaal zauberte. Abseits der großen Menschenmenge kamen in der extra errichteten 

Bar jüngere Besucher mit Discomusik voll auf ihre Kosten, so feierten diese bis in die frühen Morgenstunden. Ein 

weiteres Highlight war einmal mehr der mittlerweile riesige Glückshafen - ein Danke allen Besuchern! 

Am 21. Februar 2015 trafen sich die Kameraden der Feuerwehr zur alljährigen Wehrversammlung. 
Feuerwehrkommandant HBI Ing. Patrick Pichler 
konnte 58 Mitglieder, sowie zahlreich geladene 
Ehrengäste, darunter OBR Josef Krenn, die bei-
den Regierungskommissäre Franz Platzer der 
Gem. Heiligenkreuz/W. und Franz Matzer der 
Gem. Pirching/Tr., Pfarrer Dechant Mag. Alois 
Stumpf, den Ortsstellenleiter des Roten Kreuzes 
Stefan Brunner, sowie HBI Andreas Kainz der FF 
Großfelgitsch herzlich begrüßen. 
Im Anschluss an die positiven Berichte der Son-
derbeauftragten, sowie die Neuwahl der Rech-
nungsprüfer, konnte HBI Ing. Patrick Pichler zwei 
Angelobungen, drei Beförderungen und Ernen-
nungen, sowie eine Ehrung durchführen. Ange-
lobt wurde Feuerwehrarzt Dr. Nikolaus Hanfstingl 
und Pressebeauftragter Daniel Nagler.  
Als äußerst positiv wurde auch die laufende  
Jungendausbildung angespro-
chen, welche sich mit insgesamt 
10 Mädchen und Burschen prä-
sentierte. Nach weiteren Ehrun-
gen sowie den Grußworten der 
Ehrengäste, wurde mehrmals 
der qualitativ hohe Ausbildungs-
grad, sowie die kameradschaftli-
che Zusammenarbeit mit den 
Nachbarfeuerwehren betont. 
Nach den Schlussworten des 
Kommandanten wurde zur Ka-
meradschaftspflege geladen. 
 

v.l.- n.r.: OBI Muhr, FA Dr. Hanfstingl, FM Nagler, HBI Pichler 

v.l.- n.r.: OBI Muhr, HFM Lipp, HBI Pichler Bgm. Platzer 
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz am Waasen   
www.ff-heiligenkreuz.com 

Ein hoher Besucheransturm und das daraus 
folgende Interesse an den Einsatzübungen der 
FF Heiligenkreuz, wurde einmal mehr am 7. 
März unter Beweis gestellt. 
 
Simuliert wurde der Brand eines Einfamilien-
hauses im Ortskern, wobei neben der primär 
wichtigen Brandbekämpfung und Menschenret-
tung, ebenfalls die Sicherung einer benachbar-
ten Tankstelle sowie einer Trafik im Hauptau-
genmerk standen. 
Nach der Alarmierung der zuständigen Feuer-
wehr Heiligenkreuz am Waasen, wurde vom  
Einsatzleiter HBI Ing. Patrick Pichler der Ab-
schnitt 2 Stiefingtal mit insgesamt sieben Feuer-
wehren und die FF Edelstauden sowie das ATF 
Leibnitz alarmiert. 
Mit über 80 Mann wurde ein koordinierter Abruf sämtlicher Atemschutzträger durchgeführt, um die im Haus ein-
geschlossenen Personen rasch und sicher zu bergen und den Brandherd zu löschen. 
Eine große Herausforderung stellte ebenfalls die örtliche Umleitung dar.  
Insgesamt neun Atemschutztrupps konnten in kurzer Zeit sieben Personen sicher aus dem verrauchten Haus 
retten und dem Roten Kreuz zur weiteren Untersuchung übergeben.  
Nachdem sämtliche Brandherde gesichert wurden, konnte diese realistische Alarmübung als äußerst positiv ab-
geschlossen werden. Hauptaugenmerk lag vor allem in einem realitätsnahen Ablauf, der Koordination sowie Ein-
teilung aller Feuerwehren des Abschnitts, sowie die Zusammenarbeit mit anderen Organisationen.  
 

Seitens der Übungsbeobachter und der Gemeindevertreter aus Heiligenkreuz Dorli Kickmaier und aus Pirching 
Sigi Neuhold, wurde der gesamte Übungsverlauf sehr gelobt.   
 

(Bericht und Fotos: FF Heiligenkreuz/ W. / FM Daniel Nagler) 

FF Heiligenkreuz richtete den 1. Bereichsfeuerwehrtag 

aus. 

Im Kultur- und Pfarrzentrum in Heiligenkreuz am Waasen 

präsentierte am 10. April 2015, Bereichsfeuerwehrkomman-

dant OBR Josef Krenn die Jahresbilanz 2014 des Bereichsfeu-

erwehrverbandes Leibnitz den anwesenden Kommandanten 

und Stellvertretern der 59 Feuerwehren des Bereichsfeuer-

wehrverbandes Leibnitz. Auch wurden bei dieser Veranstal-

tungen Auszeichnungen verliehen: 
 

Das Verdienstzeichen des LFV Steiermark in Gold (1. Stufe)

erhielten HBI Ing. Patrick Pichler und OBI Johann Muhr. 
v.l.- n.r.: LBDStv. Pötsch, HBI Pichler, OBI Muhr 
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Freiwillige Feuerwehr Großfelgitsch  

Das Jahr 2015 hat erst begonnen und dennoch hat die Freiwilli-
ge Feuerwehr Großfelgitsch schon einiges von sich zu berich-
ten. 
 
Seit der letzten Ausgabe wurde ein weiterer Grundstein für die 
Zukunft der FF Großfelgitsch gelegt. Am 12. Februar 2015 leg-
ten unsere Kameraden OBI Christian Maitz, OLM d.F. Christian 
Kessler und LM d.F. Reinhard Feirer die Kommandantenprü-
fung an der FWZS Lebring ab, und bestanden diese mit Bra-
vour.  
 
Herzliche Gratulation an dieser Stelle an diese 3 Kameraden.  

Am 28. Februar 2015 fand unsere alljährliche Jahreshauptversammlung im Rüsthaus in Großfelgitsch statt. Wir 
durften dazu einige Ehrengäste begrüßen. Neben den unterschiedlichen Berichten wie Kommandant, Jugend, 
Atemschutz, Senioren, Leistungsbewerbe, Sanität, Funk und Wasserdienst konnten wir auch 2 Kameraden beför-
dern. Martina Feirer wurde zum Löschmeister der Verwaltung und Michael Schöggler zum Feuerwehrmann beför-
dert. Auch über eine Neuaufnahme in der Jugend dürfen wir uns freuen. Neuer Kamerad in unseren Reihen ist 
Simon Schöggler. 2 Kameraden wurde das ÖSTA Sportabzeichen verliehen.. 

Auch in Sachen Aus- und Weiterbildung wurde sehr viel Zeit investiert.  
Am 05. März 2015 fand unsere erste Monatsübung unter dem Schwerpunkt BOS Funksystem statt.  
Hier wurden unsere Kameraden in das brandneue digitale Funksystem der Feuerwehr eingeschult.  
Es wird in den kommenden Monaten noch sehr viel Zeit in Monatsübungen unter unterschiedlichen Schwerpunk-

ten (zB. Gerätekunde, Verkehrsun-
fall, Wohnhausbrand etc.) investiert, 
um für den Ernstfall bestens vorbe-
reitet zu sein. 

v.l.n.r.: LM d.F. Reinhard Feirer, OBI Christian Maitz, 
OLM d.F. Christian Kessler 

v.l.n.r.: LM d.V. Martina Feirer, LM d.V. Michael Schöggler 
und JFM Simon Schöggler  

v.l.n.r.: HBI Andreas Kainz, FM Kevin Stock, LM d.F. Rein-
hard Feirer und OBI Christian Maitz 

Tel.  0664 / 38 04 963 

Donnerstag—Sonntag  
von 12—22 Uhr geöffnet 
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 DSG St. Ulrich am Waasen 
 Diözesansportgemeinschaft, 8081 Glaueregg 66 

Tel.: 0664/5831258 

E-Mail: obstbau.herka@a1.net 

FF St. Ulrich am Waasen 

Wenn´s brennt,  
sollte Ihr Feuerlöscher funktionieren! 

DARUM LASSEN SIE IHREN  
FEUERLÖSCHER ÜBERPRÜFEN! 

 
Samstag, 11. Juli 2015   

von 8 – 12 Uhr  

im Rüsthaus der FF-St. Ulrich/W. 

 
Feuerlöscher müssen alle 2 Jahre auf die Betriebs- 
bzw. Funktionssicherheit geprüft werden. 
Gleichzeitig können bei dieser Aktion auch neue 
Feuerlöscher und Rauchmelder erworben werden! 
 
Die Bevölkerung ist eingeladen, sich an dieser 
Brandschutzaktion im eigenen Interesse zu beteili-
gen. 
 
Feuerlöscher können bereits am Freitag, 
10.07.2015. zw. 18 – 19 Uhr im Rüsthaus St.Ulrich/
W. abgegeben werden. 
 
Die Feuerwehr St. Ulrich/W. freut sich  
auf eine rege Anteilnahme. 

Am 11. April 2015 unter-
zogen sich 4 Kamera-
den wohl der umfang-
reichsten Prüfung im 
Feuerwehrwesen.  
HBI Andreas Kainz,  
OBI Christian Maitz,  
LM d.F. Reinhard Feirer 
und  
LM d.S. Stefan Schögg-
ler traten zum  
Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Gold 
(Feuerwehrmatura) an 
der FWZS Lebring an 
und erreichten dieses 
Abzeichen natürlich mit 
Bravour. 
 
Am 25. April nahmen 
wir bereits die nächste 
Herausforderung an. Unsere Kameraden nahmen an der Branddienstleistungsprüfung in Bronze teil. 

v.l.n.r.: Bewerterteam, LM d.F. Reinhard Feirer, LM d.S. Stefan Schöggler, HBI Andreas Kainz, 
OBI Christian Maitz, Präs. LBD Albert Kern, BR Friedrich Partl und OBR Josef Krenn 

Um die Sicherheit in den Haushalten unseres Löschbereiches zu gewährleisten, führten wir am 07. März 2015 
eine Feuerlöscherüberprüfung durch. Hier wurden alle Feuerlöscher auf Funktion geprüft und neue Feuerlöscher 
konnten erworben werden. Diese Aktion wurde von der Bevölkerung zahlreich angenommen. 
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Kindergarten -  

Ein Garten der Kinder 
 

 

Die schönste Verwirklichung der Idee „Natur und Kind“ gelingt Friedrich Willhelm August Fröbel (1782 
- 1852) mit dem „Garten der Kinder“. Fröbels ganze Pädagogik und seine Sicht auf den Menschen sind 
von der Symbolik der Natur geprägt. Bilder des Gartens und der Pflanzen spielen eine große Rolle. Er 
vergleicht das Kind mit einer Pflanze, die gehegt und gepflegt werden muß. Er entwickelt sein Konzept 
der frühen Bildung weiter und ruft  nach langen Überlegungen über einen Namen: „Kindergarten soll  
die Institution heißen!“. Am 28. Juni 1840 feierte man das 400jährige Jubiläum der Erfindung der Buch-
druckerkunst. An dieses Fest knüpfte Fröbel die Gründung seines Kindergartens.  
 
Spiel und Beschäftigung mit seinen von ihm gestalteten „Spielgaben“ und die Beobachtung der Natur 
mit Pflanzenpflege waren die Säulen seiner Pädagogik.  „Kern“ der Gartenidee ist der Beetegarten. Er 
besteht aus je einem Beet  zur persönlichen Nutzung und Pflege durch die einzelnen Kinder und einem 
Kranz Beete zur gemeinschaftlichen  Bewirtschaftung.  
 
Leider sind die Kindergärten seinem Idealbild nicht treu geblieben. Während der Name „Kindergarten“ 
seit 175 Jahren als unübersetzbar in fast allen Ländern übernommen wurde und Fröbels Methoden und 
Spielgaben über den ganzen Erdball verbreitet sind, bleibt das Wort „Garten“ nicht bei Fröbels eigentli-
cher Bedeutung. Das Kindergartenkind ist nicht das „Gartenkind“ geworden, wie Fröbel sich das 
wünschte.  
 
Die Kinder und die „ Gärtnerinnen“ des Pfarrkindergartens Heiligenkreuz haben sich von der Idee an-
stecken lassen, ihren 5-gruppigen Kindergarten wieder zu einem „Garten der Kinder“ zu machen und  
so zu den Wurzeln der 175- jährigen Geschichte des Kindergartens zurückzukehren. Dem Team war es 
wichtig, den Gartengedanken Fröbels wieder zum lebendigsten Faktor der Bildungsarbeit werden zu 
lassen. 
 
Zu diesem Zweck stellte ich eine Wiese von ca. 1440 m²  in unserem  Familienbesitz, in unmittelbarer 
Nähe des Kindergartens, zur Verfügung. Ein ca. 100 m² großes  Stück Wiese wurde umgegraben und 
so entstand ein kleines Feld, das mit einem Hackschnitzelweg eingefasst ist. Die  Abgrenzung des Gar-
tens wird als öffentlich zugängliche Gartengalerie genutzt. Die Ausstellung unter freiem Himmel mit Fo-
tos und Bildern unserer Gartenarbeit wird mit großer Begeisterung von den Kindern, deren Eltern und 
der gesamten Bevölkerung besucht.   

 

Ein ganzer Ort feierte mit den Gartenkindern und „Dido und Beatrice“  

am 24.4.2015 mit einem Gartenzirkus im Kultur -  und Pfarrzentrum  

den 175. Geburtstag des Kindergartens. 

 
Zu diesem Projekt entstand auch ein tolles Fotobilderbuch das beim Fest der 
Öffentlichkeit präsentiert wurde.  
 
Danke ALLEN, die dieses nachhaltige Projekt anlässlich des Jubiläumsjahres  
unterstützt haben! 
 

Rosemarie Geiger-Essert, Projektleiterin  
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Großen Anklang fand der Kinderfasching am 

„Faschingsdienstag“ im KPZ! 
Nachdem durch die Semesterwoche kein Faschingsum-
zug der Volksschule stattfand, wurde auf Anregung zahl-
reicher Eltern erstmals ein Kinderfasching im KPZ durch 
das Kulturreferat der Marktgemeinde veranstaltet. 
Dank der Unterstützung zahlreicher Eltern 

und der organisatorischen Unterstützung von 

Fr. HÜTTER Barbara war bereits der erste 

Kinderfasching ein voller Erfolg. Fortsetzung 

folgt! 
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Volksschule St. Ulrich am Waasen 

Eine Schulgemeinschaft 
ist unterwegs 
 
Kinder, Eltern und Lehrerinnen 
feierten gemeinsam im Haus der 
Stille den Ostergottesdienst. 
Davor übten sie sich als Wall-
fahrer am Markusweg. 
Es hat insgesamt vier Anläufe ge-
braucht, bis heuer endlich unser 
Ostergottesdienst in St.Ulrich im 
Haus der Stille gefeiert werden 
konnte. Bisher hatte uns das Wet-
ter immer einen Strich durch die 
Rechnung gemacht. In den Jahren 
davor drohten wir nass wie die 
Kirchenmäuse zu werden oder in 
der aufgeweichten Frühlingserde 
zu versinken. Aber diesmal klapp-
te alles wie am Schnürchen. We-
der von oben noch von unten hat-

Kurz vor den Osterferien fand in der VS St.Ulrich am Waasen eine Lesung 
der Kinderbuchautorin Sonja Kaiblinger statt.  
Sie las aus einem ihrer Bücher über Scarry Harry vor und die Kinder waren 
wirklich begeistert. 

ten wir Feuchtig-
keit zu befürch-
ten. Klappte es 
etwa deshalb so 
gut, weil nun das 
Haus der Stille im 
Gemeindegebiet 
von Heiligenkreuz 
liegt? Wir mach-
ten uns auf die 
Pilgerschaft.  
Pünktlich erreichten wir unser Ziel 
und feierten mit unserem Herrn 
Dechant, dem Diakon, der Religi-
onslehrerin, Frau Ranz, und dem 
neu gegründeten „Reli-Chor“ einen 
sehr gut gestalteten Ostergottes-

dienst. Die während der Messe 
gesegneten Fladenbrote wurden 
im Anschluss im Freien gebrochen 
und an die Gemeinschaft verteilt. 
Der Bus brachte uns wieder zur 
Schule zurück. 

 

Der Besuch am Tag der 
offenen Tür in der NMS 
Heiligenkreuz hat unseren 
Schülern und Schülerinnen 
schon einmal einen Einblick 
in das weitere Lernen an 
der nächsten Schule ge-
zeigt. Es hat ihnen sehr gut 
gefallen und sie freuen sich 
schon auf die nächste Her-
ausforderung. 

Die Kinder der 3. und 4. Schulstufe haben mit großen Eifer Osterhasen 
aus Holz gebastelt. Diese präsentieren sie hier stolz. 
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Berufspraktische Tage der 
NMS Heiligenkreuz/W.  
 
67 Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klassen bekamen vom 9. 
bis 12. Februar die Möglichkeit 
geboten, erste Praxiserfahrungen 
in Betrieben unterschiedlichster 
Branchen zu sammeln. 
Ziel dieser Veranstaltung ist es, 
den Jugendlichen einen Einblick in 
verschiedene Ausbildungsmög-
lichkeiten und Berufe zu ermögli-
chen. So gab es SchülerInnen, die 
sich in Sozialeinrichtungen, Schu-
len und Kindergärten aber auch in 
technischen und wissenschaftli-
chen Bereichen sowie in der Gast-
ronomie bzw. im Tourismus um 
einen „Schnupperplatz“ bewarben. 
Ein hoher Anteil an Schülerinnen 
und Schülern wählte in diesem 
Jahr auch einen Berufszweig im 
medizinisch-technischen Bereich 
aus, um bestehende Neigungen 
und Interessen auszuloten. 
Bemerkenswert ist es auch zu 
beobachten, dass sich das klas-
sische Rollenverhalten von Bur-
schen und Mädchen in Bezug 
auf die Berufswahl mehr und 
mehr auflöst. In zunehmendem 
Maße interessieren sich Schüle-
rinnen für technische Berufe, 
wie zunehmend Burschen in 
Bereichen zu finden sind, die 
bislang von Mädchen bevorzugt 
wurden. 

Sonnenfinsternis am 20. März 
 
Am Vormittag des 20. März konnten wir an einem seltenen Naturschauspiel 
teilhaben: einer partiellen Sonnenfinsternis. Der Physiklehrer Reinhard 
Kersch stellte sein mit einem speziellen Sonnen-
filter ausgestattetes Teleskop im Schulhof auf, 
um einen gefahrlosen Blick auf dieses Schau-
spiel, bei dem sich der Mond vor die Sonne 
schiebt, zu ermöglichen. Alle Schüler unserer 
Schule zeigten an den Vorgängen am Himmel 
großes Interesse!  
Die nächste Gelegenheit, eine partielle Sonnen-
finsternis in unseren Breiten zu beobachten bietet 
sich erst wieder am 10. Juni 2021.  
Auf eine totale Sonnenfinsternis, wie sie zuletzt 
am 11. August 1999 zu beobachten war, müssen 
wir noch bis zum 3. September 2081 warten!  

Im Unterricht werden die Schüle-
rInnen auf diese Schulveranstal-
tung bestmöglich vorbereitet, es 
wird beispielsweise ein Bewer-
bungsschreiben verfasst bzw. eine 
erste Kontaktaufnahme mit dem 
Betrieb geübt. Zudem wird großer 
Wert darauf gelegt, dass die Schü-
lerInnen eigenverantwortlich und 
nach ihren persönlichen Interes-
sen einen Betrieb finden, in dem 
sie 4 Tage lang die Abläufe in der 
Arbeitswelt erkunden. 
Während der Woche wurden die 
SchülerInnen von ihren jeweiligen 
Klassenvorständen betreut, die sie 
im Betrieb besuchten und somit 
für einen korrekten Ablauf des 
Praktikums sorgten. 
Sehr erfreulich ist es auch immer 
wieder zu sehen, dass viele Schü-
lerInnen die ansässigen Betriebe 
unserer Gemeinde als Praktikums-
platz auswählen.  
Abgerundet wird diese Projektwo-
che durch eine Präsentation der 
jeweiligen Betriebe in der Schule, 
wo die Eindrücke der Berufsprakti-
schen Woche aufgearbeitet wer-
den. 
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NMS Heiligenkreuz am Waasen goes Europe 
 

COMENIUS—4th European Meeting 
„Importance of local culture, festivals and festive events on European tourism“ 

Besuch in Irland  7. – 16.3.2015 
 
Nun geht unser COMENIUS Projekt bereits dem 
Ende entgegen. Wir haben sehr viel am Thema ge-
arbeitet – bei uns an der Schule und übergreifend an 
den Partnerschulen. 
 
Am 7. März hoben wir vom Flughafen Graz-
Thalerhof.  zu unserem Besuch in Irland., zu unserer 
Partnerschule, dem Avondale College in Rothdrum/
Wicklow, ab. 
 
Wir wurden schon sehnsüchtig erwartet und mit gro-
ßer Freude empfangen.  
 
Dann begann für uns alle eine aufregende, spannen-
de und erlebnisreiche Woche, mit vielen Terminen, 
Besichtigungen und last but not least einer großen Wan-
derung in Glendalough.. 
Unsere Partner taten wirklich alles für uns – sogar typi-
sches, irisches Wetter war gegeben. 
Auch an der Schule gab es viel zu tun – Arbeiten am 
Projekt – Präsentationen der Arbeiten durch die Schüler 
- gemeinsam Zeit verbringen – neue Freunde finden – 
und dann leider auch Abschied nehmen. 
Unsere Schüler und Schülerinnen haben uns sehr gut 
vertreten und wir können auf sie stolz sein. Aber auch für 
sie war es eine ganz besondere Erfahrung, die sie wohl 
noch lange begleiten wird. 
Vor allem der total andere Schulalltag hat es ihnen ange-
tan. 
Es war eine beeindruckende Woche. 
Der Abschied fiel allen schwer, aber wir 
wissen, dass diese neuen Freund-
schaften bestehen bleiben werden und 
wir stets in Kontakt sind. 
Dies ist das Besondere an COMENI-
US: man arbeitet gemeinsam, schließt 
Freundschaften, unsere Kinder gewin-
nen an Selbstbewusstsein, man sieht 
über Grenzen hinaus 
 
Brigitte Slavec, Reinhard Kersch 
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Versicherungsdienst  

Öffentlich Bediensteter Versicherungsmakler  
 

Zulassungsstelle der Wiener Städtischen Versicherungs AG 

8081 Heiligenkreuz am Waasen 

Marktplatz 18 

Tel.: 05/0310-270, Fax: 05/0310-272 
 

Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag 8—14.30 Uhr 

Mittwoch 8 - 16.30 Uhr 

Freitag 8 - 13 Uhr und 14 - 16.30 Uhr 
 

Für folgende Bezirke können wir schnell und unbürokratisch anmelden: 

DEUTSCHLANDSBERG - LEIBNITZ - GRAZ-UMGEBUNG—SÜDOSTSTEIERMARK 

 8010 Graz 

Keesgasse 3 

Tel.: 05/0310-100 

Fax: 05/0310-113 

E-Mail: voeb1@aon.at 

Bezahlte Anzeige 

Einwohnerstatistik  
 
 
 
 

Einwohnerzahl per 20.04.2015: 
 
Heiligenkreuz/W. 1969 Pers. 
St. Ulrich/W. 787Pers. 
 
 
Haushalte:  
Heiligenkreuz/W. 780 
St. Ulrich/W. 309 

Steirische Krebshilfe 
€ 3517,60 wurden von vielen fleißigen Schülerin-
nen und Schülern der NMS Heiligenkreuz/W. für 
die Krebshilfe Steiermark  gesammelt. Wie alle 
Jahre wurde diese Sammlung in bewährter Wei-
se von Dip. Päd. Monika Kurzmann organisiert. 

Herzlichen Dank! 
B
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EKI-Treffen „Bärenkinder“ 

jeden Dienstag  
von 9-11 Uhr  

im Eltern-Kindraum  
in Edelstauden 

 
 

Hermine Monschein 
TelNr.:  

0676/8742 2253 

Erkältungskrankheiten  
alternativ behandeln 
 
Eltern sollen Krankheitsanzeichen 
möglichst frühzeitig erkennen und 
zwischen leichten und schweren 
Befindlichkeitsstörungen unter-
scheiden können. Alternative bzw. 
unterstützende Methoden bei ba-
nalen Erkältungskrankheiten zeig-
te  Mag. Wilfinger in ihrem Vortrag 
auf. 
Vielen Dank dafür 

Eine Märchenstunde 
 
Ist es nun ein Huhn oder doch ein 
junger Adler, der sich da in den 
Hühnerhof verirrt hat und noch 
nicht fliegen kann? – Mit viel 
Spannung und Körpersprache zog 
Mag. Lienhart die Aufmerksamkeit 
der Kinder in seinen Bann. 
 

„Mir hat es sehr gut gefallen. Der 
Mann hat tolle Geschichten er-
zählt und es war schön, dass so 
viele Kinder dabei waren.“, so die 
Rückmeldung von Lena. 

Purzelbaum &  
Klettermax 
Bewegungserziehung von Kindern 
im Alter von 0 bis 3 Jahre 
 
In diesem Workshop wurde die 
Bedeutung der körperlichen Be-

werden 
an diesem Vormittag behandelt. 
In der Kreativwerkstatt werden wir 
selbst Hand anlegen und knuspri-
ge Weckerl und leckere Aufstriche 
zubereiten. 
 

Referentin: Ing. Emma Neuhold, 
Diätologin am LKH Univ.Klinikum 
Graz   
Termin: Dienstag, 28.04.2015 von 
09:00-11:00 Uhr  

wegungsausübung von frühesten 
Kindesbeinen an thematisiert. Da 
sich die Bewegungswelten unserer 
Kinder in den letzten Jahrzehnten 
drastisch verändert haben, ist es 
heutzutage umso bedeutender, 
dass unser Nachwuchs möglichst 
viele natürliche und abwechs-
lungsreiche Bewegungsmöglich-
keiten vorfindet. Thematisiert wur-
den dabei unter anderem freie 
Spiel- und Bewegungsformen, die 
Bedeutung von eigener Erfah-
rungssammlung sowie der dazu-
gehörige theoretische Hintergrund. 

Gemüsetigeralarm –  
Weckerl backen 
 
Damit aus unseren Kindern keine 
Naschkatzen sondern richtige Ge-
müsetiger werden, kann man sie 
schon früh für unser vielfältiges 
Nahrungsangebot begeistern. Wie 
schaffe ich als Mutter den Spagat 
zwischen gesund essen und 
gleichzeitig genussvoll essen? 
Diese und viele weitere Fragen 
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Jahresfestkreise in der EKI Gruppe Heiligenkreuz/W. 
 
Die Eltern Kind Gruppe Heiligenkreuz/W. wurde zu einem beliebten Treff-
punkt für Mütter und Väter mit ihrem Nachwuchs. 
Neben der spielerischen Förderung der Kinder spielen vor allem der Aus-

tausch untereinander, die Möglichkeit der Kontaktaufnahme zu anderen Eltern und das unbeschwerte Beisam-
mensein eine große Rolle.  
Auch die Jahresfestkreise werden in kleinen Feiern zum Thema und bereiten Groß und Klein viel Freude. 

Ostern, Ostern, Auferstehn 
 
Ostern, Ostern, Auferstehn.  
Lind und leis` die Lüfte wehn.  
Hell und froh die Glocken schallen: 
Osterglück den Menschen allen! 
(Volksgut) 
 
 

Fleißig wurden in der EKI Gruppe Osterhasen und 
Nesterln gebastelt. Diese wurden vom Osterhasen 
rund um die Kirche versteckt. Und glücklicher Weise 
von den Kinder wieder gefunden. 

Ich freue mich auf euer Kommen! 
Manuela Rogl 
Tel. Nr.: 0676 - 3677124 

Kinder es war Faschingszeit 
Ich möchte mich bei allen Eltern und Kindern, sowie  
bei unseren Krapfensponsoren Franz Platzer und Karin für das wunderschöne Faschingsfest bedanken. 
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Stiefingtaler Aktivwochen Juli 2015 
 

Sommer Kinderbetreuung für Kinder zwischen 6 – 15 Jahren 
7:00 – 16:30 Uhr am Schulgelände Heiligenkreuz/W. 

Anmeldefrist: 31. Mai 2015 
Hinweis: 

Einkommensschwächere Familien können für die Stiefingtaler Aktivwochen beim Land Steiermark 
eine Förderung  beantragen.  
Infos zu den Förderrichtlinien unter:  
www.zweiundmehr.steiermark.at  

Yogafrühstück  
06.06.2015 und 04.07.2015  
Jeweils von 8:00 – 10:00 Uhr 

in der VS Heiligenkreuz/W. 

Alleinerzieher Kaffee 
15.05.2015 , 05.06.2015 ab 15:00 Uhr 
Treffpunkt: KPZ 

Generationen Sommerkaffee 
07.07.2015, 14.07.2015, 21.07.2015, 28.07.2015 
Ab 16:00 Uhr 
Treffpunkt: Gemeindespielplatz Heiligenkreuz/W.  

Aktuelle Schul- und Kindergartenprojekte 
 
 Yoga in der VS Heiligenkreuz/W. und St.Ulrich /W.  
 
 Bewegung und Spaß in der VS/NMS Heiligenkreuz/

W. und in der VS St.Ulrich/W. und Edelstauden 
 
 Naturerlebnis und Waldpädagogik in der VS Heili-

genkreuz/W.,VS Edelstauden und Kindergarten Mit-
terlabill 

Verein FLIB Familie in Bewegung : Manuela Rogl, Tel.: 0676/3677124, e-mail: m.rogl@flib-heiligenkreuz.com 
Sabine Zenz, Tel.: 0660/8126373, e-mail: s.zenz@flib-heiligenkreuz.com—www.flib-heiligenkreuz.com - 

Eltern-Kind-Turnen-Fasching 

Generationen erzählen Geschichten 

Bewegungsspaß Kinderfasching im KPZ 

mailto:sonnenscheinmanu@gmx.at
mailto:szenz@gmx.at
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Messe zum Auftakt des Jubiläumsjahres  
„125 Jahre Musikverein Heiligenkreuz“ 
Am Samstag, dem 21. März, gestaltete die Marktmusik Heili-
genkreuz am Waasen musikalisch die Abendmesse zum Auf-
takt ihres 125-jährigen Bestandsjubiläumsjahres. Dabei wurde 
die im Jahre 2005 entstandene "Festmesse für Blasmusik" von 
Reinhard Summerer gespielt. Diese Messe ist eine der weni-
gen, die ursprünglich für Blasorchester komponiert und nicht 
erst später umarrangiert wurden und war völlig ohne Volksge-
sang. Es war sowohl für die Musiker als auch für die Kirchgän-
ger ein besonderes Erlebnis und für die Musiker ein würdevol-
ler Start in unser Jubiläumsjahr mit Gottes Segen. 

Das Jubiläumsfest findet vom 15. bis 17. Mai statt und be-
ginnt am Freitag mit einem Konzertabend mit dem Blasorches-
ter Lensahn. Unsere Freunde aus dem hohen Norden sind un-
serer Einladung vor zwei Jahren gefolgt und kommen extra zu 
unserem Jubiläumsfest nach Österreich. Verpassen Sie also 
nicht dieses Konzert mit Klängen von der Ostsee. 
Am Samstag findet unser traditionelles „Heiligenkreuzer-
Treffen“ mit den Kapellen aus Heiligenkreuz im Lafnitztal, Heili-
genkreuz im Wienerwald und Sveti Kriz statt. Weiters findet ein 
Musikertreffen statt, zu dem sich schon zahlreiche Kapellen 
angemeldet haben. Ab 21:00 Uhr gibt es dann Blasmusik Tan-
zunterhaltung mit „Oberkrainer Power“. 
Am Sonntag wird schließlich die neue Tracht unseres Musikvereines, für die eine eigene „Stiefingtaler Tracht“ 
kreiert wurde, gesegnet. Ebenso finden am Sonntag ein ORF-Radio-Frühschoppen und die 750-Jahr-Feier der 
Gemeinde Heiligenkreuz statt. Dazu sind auch alle ehemaligen Heiligenkreuzer eingeladen. 
Die Musiker und Musikerinnen werden in den nächsten Tagen bei Ihnen zu Hause vorbeikommen und eine Fest-
schrift überbringen. In diesem Zuge ist es auch möglich, uns bei der Finanzierung der neuen Tracht zu unter-
stützen und Trachtenbausteine zu kaufen. Wir bedanken uns schon jetzt recht herzlich für Ihre Unterstützung. 
Alle Backbegeisterten würden wir auch um Mehlspeise- und Kleingebäckspenden bitten. Ihre Köstlichkeiten kön-
nen Sie dann am Samstag, 16. Mai in der Zeit von 8:30 bis 11:00 Uhr im KPZ abgeben. 
Wir bedanken uns schon im Vorhinein für ihre Unterstützung. 
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FUSSBALL  -  NACHWUCHS SPIELGEMEINSCHAFT 
TUS TESCHL HEILIGENKREUZ A.W.  -  SV KDK EDELSTAUDEN 

Spielgemeinschaft U13-U18 mit ASV Allerheiligen und SV Frannach  

  

Fussball 

Tolle Erfolge in der Halle 
 
Wie jedes Jahr nahmen unsere Jugendmannschaften an zahlreichen Hallen- und Fußbalturnieren teil. Der Höhe-
punkt waren die Meisterschaften des Gebietes Süd in der Halle Leibnitz. Wie gewohnt traten unsere Jugend-
mannschaften als Spielgemeinschaft der Vereine Heiligenkreuz/Edelstauden, Frannach und Allerheiligen an und 
konnten zahlreiche Erfolge feiern.  
 
Unsere Spielgemeinschaft trat insgesamt mit 15 Mannschaften an, davon konnten sich 14 für die Finalturniere 
qualifizieren. Auch bei den Finalturnieren gab es durchwegs Erfolge: 1x 4. (U12) Platz, 4x 3. Platz (U7, 2x U9, 
U16), 1x 2. Platz (U15) und gleich zwei Turniersiege und somit Meister im Gebiet Süd für die U8 und die U13. 
  
Durch den Turniersieg im Gebiet 
Süd qualifzierte sich unsere U13 für 
das Steirische Finale. Beim Steiri-
schen Finale in Leibnitz lief es dann 
sensationell – unsere U13 schaltete 
unter anderem Kapfenberg aus, 
besiegte in einem hochdramati-
schen Finale Leoben und darf sich 
somit Steirischer Meister im Fußball 
nennen.  
Der steirische Meistertitel war also 
der Höhepunkt für eine insgesamt 
gesehen sehr erfolgreiche Hallen-
saison. Damit können wir positiv auf 
die aktuelle Frühjahrssaison blicken 
und bedanken uns bei allen Spielern 
und Trainern für den tollen Einsatz. 
Weiter so!  
 
 
 

Danke… 
 
an den Trainer Peter Haubenwallner – Idee und Organisation eines Trainingslagers für die U15 in Gnas  
Dressenspende Eccher 
 
 
 

Schnuppertraining 
 
Wir suchen auch weiterhin ständig 
neue Talente. Sollte Ihr Kind Interes-
se an einem unverbindlichen 
Schnuppertraining haben, dann ein-
fach Samstags ab 09:30 Uhr beim 
Sportplatz in Heiligenkreuz vorbe-
kommen. Weitere Informationen un-
ter der Nummer 0664/3604765 
Team Nachwuchsspielgemeinschaft 
der Vereine 
SG Heiligenkreuz/Edelstauden-
Frannach-Allerheiligen 
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Weihnachtsfeier wieder ein voller Erfolg 
 

Alle Jahre wieder zur schönen Weihnachtszeit 
treffen sich alle Teammitglieder und kehren in Kirche und KPZ mal ein 
bekommen auch praktische Gaben für das nächste Spiel 
Bürgermeister, Trainer stehen allen zur Seite, auch diesmal nicht ganz still 
es gibt auch was zu Essen, Trinken, oh wie fein 
Stückler’s Fußballfotos sind trotz Beamer lupenrein 
Fleißige Hände haben gut für alles gesorgt 
dafür „Danke“ und hoffentlich ist wieder alles am richtigen Ort! 
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TENNIS NEWS 
 
Nicht nur in den Sommermonaten, sondern auch im Winter sind unsere Spieler fleißig am Trainieren und jagen 
der gelben Filzkugel hinterher. 
 
Erstmals trat der UTC Heiligenkreuz/
W. auch in der steirischen Winter-
meisterschaft mit einer Mannschaft 
an.  
Mit einer guten Mischung aus Routi-
niers und jungen Spielern war eine 
schlagkräftige Truppe am Start. Mit 5 
Siegen aus 5 Spielen und dem Punk-
temaximum wurde souverän der erste 
Meistertitel im Winter in der 2.Klasse 
eingefahren. 
 
Unsere Freiplätze werden wie jedes 
Jahr ab ca. Mitte April bespielbar sein 
und die steirische Freiluftmeister-
schaft beginnt bereits am zweiten 
Maiwochenende mit 2 Heimspielen.  
 
Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison 2015! 

BLUE EAGLES NEWS 
 
Eine sehr schwierige Saison neigt sich für die Blue 
Eagles dem Ende zu. Nach 10 Spielen im Grund-
durchgang der Gruppe C in der NHL Graz hatten 
die Adler 2 Siege, 3 Unentschieden und 5 Niederla-
gen zu Buche stehen und mussten sich mit dem 
5ten Tabellenrang zufrieden geben, der für die Eagles den Weg ins untere Playoff bedeutet. 
 
Das Playoff begann mit einem 2:1 Sieg gegen St. Josef vielversprechend. Darauf folgten 2 Unentschieden (1:1 
gegen St. Josef und 3:3 gegen Feldbach) sowie eine 1:4 Niederlage gegen Feldbach. Derzeit liegt man auf Tabel-
lenrang 5, aber in den 2 verbleibenden Spielen kann der Klassenerhalt noch aus eigener Kraft geschafft werden. 
 
Informationen über den Ausgang der Spiele finden Sie unter www.nhl-graz.com. 

TUS TESCHL Heiligenkreuz/W.  
 
RESTSPIELPROGRAMM in der Steirischen LANDESLIGA: 

 
 
24. Runde      09.05.15    SA    18.00 Uhr  Heiligenkreuz Deutschlandsberg 
25. Runde      15.05.15    FR    19.00 Uhr  Heiligenkreuz      Voitsberg 
26. Runde PT      19.05.15    DI    19.00 Uhr  St. Anna/A. Heiligenkreuz 
27. Runde      22.05.15    FR    19.00 Uhr  Heiligenkreuz KSV Amateure  
28. Runde      29.05.15    FR    19.00 Uhr  Gleisdorf  Heiligenkreuz 
29. Runde PT      05.06.15    FR    18.30 Uhr  Heiligenkreuz Anger 
30. Runde PT      12.06.15    FR    18.30 Uhr  SC Liezen  Heiligenkreuz 

 

                     Nachtragstermin:    jeweils der darauffolgende Dienstag   /  PT = Pflichttermin 

Änderungen vorbehalten!  Genaue Spieltermine - Siehe Homepage:  www.tus-heiligenkreuz.com 

http://www.nhl-graz.com
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Ehrung eines langjährigen Mitgliedes 
 

Anfang Februar 2015 hatten die Obmänner unseres Vereines Friedrich Wagner u. 
Bernhard Steflitsch, Herrn Ferdinand Mayer aus Allerheiligen bei Wildon im Senioren-
zentrum des Ortes besucht. Eine Ehrung für die über 30 jährige Mitgliedschaft stand 
an. Der Umstand, dass Herr Mayer zur Zeit nicht gehen kann, führte uns zu ihm. Herr 
Mayer war in früheren Zeiten Jahrzehnte lang über die Grenzen Europas hinaus im 
Pflanzenschutz tätig. Am 26. Februar 2015 feiert er mit seinem Sohn, der in täglich 
besucht, seinen 85. Geburtstag. Der Obst-Wein-Gartenbauverein Heiligenkreuz am 
Waasen bedankt sich bei Herrn Ferdinand Mayer für die langjährige Mitgliedschaft und 
gratuliert  zum bevorstehenden Geburtstag und wünscht ihm viel Gesundheit und alles 
erdenklich Gute auf seinem weiteren Lebensweg. 

Foto/Text Obm. Steflitsch 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 27.02.2015  
 
Bei der heurigen Jahreshauptversammlung des Obst-, Wein und Gartenbau-
vereines konnte Obmann Bernhard Steflitsch zufrieden Rückschau halten auf 
ein mehr als erfolgrei-
ches Vereinsjahr. Mit 

einer Reihe von interessanten und erkenntnisreichen Veran-
staltungen konnten zahlreiche Besucher angelockt und etli-
che davon als Neumitglieder gewonnen werden: ob beim 
schon obligaten Rebschnittkurs bei Familie Promitzer, dem 
Obstbaumwinterschnittkurs mit Herbert Hubmann, Kompos-
tieren in der Praxis bei Familie Steflitsch, einem sensationel-
len Bienen-Nachmittag mit Imker Kurt Bischof oder bei der 
Exkursion in die Edelkastanien-Plantage von DI Peter Ecker-
Eckhofen, überall waren die Teilnehmer begeistert ob der 
Fülle an Informationen und Erkenntnissen, die sie 
(kostenlos) mit nach Hause nehmen konnten. Abgerundet 
wurde das Ganze durch einen gemütlichen Ausflug ins Aus-
seerland.  
Wen wunderts also, daß die Stimmung bei der Jahreshauptversammlung am 27.03.2015 locker und entspannt 
war, umso mehr, als der vorgetragene Kassenbericht zwar keinen Reichtum, aber doch ein mehr als erfolgreiches 
Gebaren offenbarte, was wiederum angenehmen Handlungsspielraum für das kommende Arbeitsjahr verschafft. 
Die Freude und Zufriedenheit über die erfreuliche Entwicklung kam auch in den Grußworten des Landesobman-
nes Gerhard Czelecz und des Bürgermeisters Franz 
Platzer (dzt. Regierungskommissär) zum Ausdruck. 
Mit der Ergänzungswahl von Helmut Hengsberger als 
Obmann-Stv. und Dipl.Päd. Gabriele Pfleger als 
Schriftführer konnte die Verjüngung der Vorstands-
mannschaft erfolgreich abgeschlossen werden. 
 
Dem scheidenden Obmann-Stv. Friedrich Wagner 
wurde ein kleines Präsent durch LO Czelecz über-
reicht und anschließend die von der JHV einstimmig 

beschlossene Ehrenmitgliedschaft verliehen. Die 
Urkunde wird zu einem späteren Zeitpunkt über-
geben. 
 
Für langjährige Mitgliedschaft wurden nachträglich 
geehrt:  
25 Jahre: Karl Niegelhell    
40 Jahre: Friedrich Predl    
 
Einem schwungvollen Start ins neue Arbeitsjahr 
kann mit Zuversicht entgegengesehen werden.  
 
Schriftführer: Hans Humer 

Obst– u. Gartenbauverein  
Obmann Bernd Steflitsch,  

Prozessionsweg 9 
TelNr. 0699/11239301 
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Kernölamazonen  
25. April 2014   
im KPZ-Heiligenkreuz/W. 

Anforderung Soziale Dienste 
 

Heimhilfe, Pflegehilfe, Hauskrankenpflege 
Sozialstation Heiligenkreuz/W., Marktplatz 6 

DKS Dorothea Mayer  - 0664/807855105 

Krankenbett—Übergangslösung zum Verleih 
Bgm. Franz Platzer—0664/4246052 

Wetterstation  
in Heiligenkreuz am Waasen  

 
 

Auf der Gemeindehomepage 

www.heiligenkreuz-waasen.gv.at 

Verlinkung zur Wetterstation  des MFC Prosdorf  

Notrufnummern: 
 

Rotes Kreuz 
(alle Anrufe an die Rettungsstelle 
des Roten Kreuzes werden nur 
mehr zentral angenommen) 
 

Rettung Notruf:  Tel.Nr.:  144 
 

Krankentransport: Tel.Nr.: 14844 
 

Erste Hilfe-Kurse:  
 TelNr.:  050 144 522111 
Ambulanzdienste:  
 TeNr.:  050 144 522111 
 

Feuerwehr Notruf Tel.Nr.: 122 

Polizei-Notruf Tel.Nr.: 133 

Euro-Notruf (Handy):  Tel.Nr.: 112 

Ö3-Rat auf Draht:  Tel.Nr.: 147 

Apotheken-Bereitschaftsdientst: 

TelNr.: 1455 

Ärztenotdienst:  TelNr.: 141  

Vergiftungszentrale:  

TelNr.: 01-406 43 43 

Defi rettet Leben! 
 

Der Defibrillator ist beim Eingang des Rüsthauses der FF-Heiligenkreuz/W. befestigt und für jedermann im 
Notfall zugänglich. Die genaue Handhabung wird bei der Anwendung schrittweise und gut hörbar erklärt. 

Der Ärztenotdienst gilt für die Sanitätsdistrikte  

Heiligenkreuz/Waasen, Pirching/Traubenberg, St.Georgen/Stiefing, 

Ragnitz und St. Nikolai/Draßling 

 
 
 

Mai 2015 
01.-03. ................ Dr. Holzbauer 
09./10.  ............... Dr. Hanfstingl 
14. ...................... Dr. Hanfstingl 
16./17. ................ Dr. Trummer 
23.-25..  .............. Dr. Holzbauer 
30./31. ................ Dr. Weizenhofer 
 
 

 

Juni 2015 
04.  ..................... Dr. Holzbauer 
06./07.  ............... Dr. Trummer 
13./14.  ............... Dr. Hanfstingl 
20./21. . .............. Dr. Sponner 
27./28. ................ Dr. Forster 
 

 
 

Juli 2015 
04./05. ................ Dr. Sponner 
11./12. ................ Dr. Trummer 
18./19. ................ Dr. Weizenhofer 
25./26. ................ Dr. Hanfstingl 
 

 

Dr. Forster: St. Nikolai o.Dr. 
 TelNr.: 03184/2044 
 

Dr. Holzbauer:  
 Ragnitz  
 TelNr.: 03183/7575 
 

Dr. Trummer: Pirching a.Tr. 
 TelNr.: 03134/2400 
 

Dr. Sponner: St. Georgen/Stfg. 
 TelNr.: 03183/8244 
 

Dr. Hanfstingl:  
 Heiligenkreuz/W. 
 TelNr.: 03134/2279 
 

Dr. Weizenhofer: Allerheiligen/W.
 TelNr.: 03182/8525 

Öffnungszeiten ASZ -Heiligenkreuz/W. 
 

Jeden ersten Freitag im Monat von 13 - 19 Uhr  
Nächsten Termine:     08.05., 05.06., 03.07., 07.08. 
 
 

St. Ulrich/W. ASZ-Öffnungszeiten  
  

Problemstoffentsorgung von 15-16 Uhr:  
Nächsten Termine:     08.05., 03.07., 07.08.  
 
mit Sperrmüllsammlung von 15-18 Uhr: 05.06. 

STIEFINGTAL - APOTHEKE 
Bereitschaftsdienst  

TelNr.: 03134/2179 
stiefingtalapotheke@aon.at 

 

Bereitschaftsdienst II. Quartal 2015 
20.05.-26.05.2015             
10.06.-16.06.2015 

 

Öffnungszeiten:  Mo - Fr:     7:45 Uhr - 12:30 Uhr 
  14:30 Uhr - 18:00 Uhr 
  Sa:    7:45 Uhr - 12:00 Uhr 

Ihre Mag. pharm. Doris Wilfinger mit Team  

ORDINATIONSZEITEN 

Dr. Hanfstingl 

TelNr.: 03134/2279 
 

Mo:   7:30 — 11:30 Uhr 
Di:   7:30 — 11:30 Uhr u.  
 16:30 — 18:30 Uhr 
Mi:  15:00 — 18:30 Uhr 
Do:    7:30 — 11:30 Uhr 
Fr:   7:30 — 11:30 Uhr 
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Der Bürgermeister gratuliert 

STOCK Kevin  
Großfelgitsch 25 hat die 

Lehrabschlussprüfung im 
Lehrberuf Elektrotechniker 

(Anlagen– u.Betriebstechnik– 
Hauptmodul) mit gutem Erfolg 

bestanden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

HEIGL Melanie, 
Leibnitzer Straße 12D/2 hat den 

Lehrgang Kräuterpädagogin auf 
der Vitalakademie mit 

ausgezeichnetem Erfolg 
bestanden. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Ing. Manfred GOLLNER und 
MMag. Sylvia TRABY, 

Großfelgitsch 21 

 
 

KRENN Kerstin,  
Prosdorfberg 51 hat die 

Lehrabschlussprüfung im 
Lehrberuf Medienfachfrau—
Mediendesign bestanden.  

Josef PETTEK und  
Barbara MESSNER,  

Hafnerweg 6 

Friedrich AUGER und  
Ingrid KRENN,  

Prosdorfberg 24 

Landesprämierung für  
Steirisches Kürbiskernöl 2015: 
 

 KURZMANN Matthias, Turning 26 

 REITER Stefanie, Götzau 3 

 STOCK Franz, Großfelgitsch 25 

 
LEHRLINGS-
AWARD 
 
Martin WEICHER, 
Götzau 1 
schloss seinen 
Lehrberuf zum 
Gärtner mit ausge-
zeichnetem Erfolg 
ab und erhielt den 
Lehrlingsaward. 

Der Bürgermeister gratuliert... 

Hochzeiten 
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Geburten 

 

 

 

 

 

EIBLER Hanna 
Eltern: Eibler Bianca und Maitz Manfred,  
Aschnull 18 

ENGL Fabienne 
Joleen 
Eltern: Engl Silvia u. 
Tement Christian,  
Sankt Ulrich/W. 128/1 FRUHMANN Anna Lena 

Eltern: Fruhmann Sabine und 
Standegger Ewald,  
Grazer Straße 18 

HARREITHER Johannes 
Eltern: Harreither Carola und  
Ing. Schimbäck Thomas,  
Leibnitzer Straße 12A/4 

JAGERSBACHER Tim 
Eltern: Jagersbacher Lisa und 
Bernhard, Roseggerweg 4/3 

KURZMANN Luca Sascha 
Eltern: Kurzmann Verna und  
Georg, Krottendorf 1 

PROMITZER Julia Bianca 
Eltern: Promitzer Bianca u. Karl, 
Götzauegg 35A 



Seite 47 

Heiligenkreuzer Gemeindenachrichten 

 

Impressum 

Für den Inhalt verantwortlich:   

Bürgermeister Franz Platzer 

Marktgemeinde Heiligenkreuz/W.,  

Marktplatz 2,  

8081 Heiligenkreuz am Waasen,  

Tel. 03134/2221-0 

 

Offenlegung: 

Dieses Informationsblatt dient der 

Information über das Geschehen in 

der Marktgemeinde Heiligenkreuz/W. 

 
Falls Sie eine Lehre oder höhere 

Schule erfolgreich abgeschlossen 

haben, teilen Sie uns das bitte mit 

einer Zeugniskopie und einem 

Foto zwecks Veröffentlichung mit. 

 

 

 

 

METZENRATH Oskar 
Eltern: Metzenrath Barbara und 
Weiß Wolfgang, Steinegg 30 

Der Bürgermeister gratuliert 

 

ZÖCHINGER Ronya Sophie 
Eltern: Daniela u. Jürgen 
Zöchinger, Bienenweg 4 

WEITACHER Anja 
Eltern: Kahtarina und Stefan Weitacher,  
Grazer Straße 51 

SIMIC Damir 
Eltern: Simic Ljubica und Zoran, 
Marktplatz 20 AB  

NUTIU Alice Andreea 
Eltern: Nutiu Laurentiu-Ciprian 
und Ramona-Andreea, Farching 
131/4  

Geburten 

Mobile Kinderbetreuung 
 

Sie sind berufstätig, ihre Kinder 

sind krank und sie haben einen 

Termin, zudem sie die Kinder 

nicht mitnehmen können und ha-

ben niemanden, der in dieser 

Zeit ihre Kinder betreut…. 

 

Ich, Silvia Löffler wohnhaft 

am Kleinfelgitschberg bin aus-

gebildete Tagesmutter und Kin-

derbetreuerin und betreue ihre 

Kinder in den eigenen 4 Wänden 

bei ihnen zuhause, während ih-

rer Abwesenheit, gelegentlich 

oder an bestimmten Tagen von 

Montag bis Freitag auf selbst-

ständiger Basis.  

 

TelNr. 0664/4616922 
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Diamantene Hochzeit Todesfälle 

Jubilare 

 

Wir feiern im Jahr 2015 

750 Jahre Heiligenkreuz am Waasen 

 

(erstmalige urkundliche Erwähnung im Jahr 1265) 

Jubilare 

 

85. Geburtstag 
KRENN Franz 

Kleinfelgitsch 17 

Jubilare 

  

85. Geburtstag 
GRABENBAUER August 
Kalvarienbergstraße 43/2 

 

85. Geburtstag 
MEGLITSCH Josefine 

Rosentalstraße 45 

90. Geburtstag 
FELGITSCHER Katharina 

Marktplatz 21 

60. Hochzeitstag 
HERKA Josef & Hedwig 

Grazer Straße 17 

 
 

Greiner Franz, geb. 1928,  
Götzau 10 
 
 

Grof Susanne, geb. 1929,  
Grazer Straße 21 
 
 

Konrad Franz, geb. 1934, 
Grazer Straße 21 
 

 

Nemec Jurij, geb. 1949, 
Grazer Straße 21 
 

 

Niegelhell Maria, geb. 1914, 
Grazer Straße 8 
 

Novak Friederike, geb. 1921, 
Götzauegg 3 
 
 

 
 

 
 

Platzer Maria, geb. 1923, 
Steinegg 2 
 
 

Rossmann Maria, geb. 1927, 
Grazer Straße 21 
 
 

Prietzel Agnes, geb. 1917,  
Grazer Straße 21 
 

 

Schlager-Kienreich Theresia, 
geb. 1931, Leibnitzer Straße 22 
 

 

Tuscher Theresia, geb. 1949,  
Grazer Straße 21  

 

 

Zirkl Alois, geb. 1934 
Grazer Straße 21 

  

90. Geburtstag 
SCHUCHLENZ Emma 

Prosdorf 18 

90. Geburtstag 
LÜCKL Herta 

Grazer Straße 21 

Todesfälle 
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